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Präs. : ..... t . .J.ULLl9.15 

A n fra 9 e 

d.:!r Abgeordneten Dr.Eeinz Fischer 

und Genossen 

an den Herrn Bundeskanzler, 

betreffend Aufträge für pOlitische Heinungsforschung. 

Sozialistische Bundesrä·te haben während der Amtszeit von 

Bundeskanzler Cr. Klaus an diesen eine schriftliche parlamentart3che 

11.nfrage gerichtet, in der um Auskunft ersucht T.-Jurde, "I,'lelche 

poli tischen f"leinungsumfragen von Bundeskanzler Dr.. Klaus in Auftr~g 
gegeben \'1urden. 

Die öVP-Regierung hctt sich damals unter Hinweis darauf, dass es 

sich. bei J>leinungsu..rnfragen um keinen Gegenstand der Vollziehung 

flanelle geweigert I diese Frage' inhaltlich zu beant"\.·lorten. 

Im Gegensatz dazu hat die derzeitige Bundesregierung i~hlreiche 

Anfragen oppositioneller Abgeordneter, betreffend Durchführung 

von .L1einungsumfragen in aller Genauigkeit beant·Nortet. Dies nicht 

zuletzt deshalb, t.'leil die Aufträge der derzeit im Amt befindlichen 

Regierungsmitglieder an soziahlissenschaftliche Forschungsinstitute 

Themen betreffen, denen keinerlei parteipolitische, sondern 

ausschliesslich sachlich-fachliche Bedeutung zukommt. 

Dennoch versuchen Abgeordnete der Opposition - und zwar eindeutig 

wider besseres Wi-sen - in der Uffentlichkeit den Eindruck zu. 
erwecken, als wUrde die Regierung Steuermittel für Zwecke einer 

politisch motivierten Neinungsforschung verwenden. 
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Um der Öffentlichkeit ein klares Bild über die Vorgangs\veise 

der ar:1tierenden Bundesregierung u..'1d der früheren öVP-Regierung 

auf diesen GebiE!t zu vermitteln, richten die unterzeichneten 

l\bgeordneten an den Eerrn Bundeskanzler die nachstehende 

i\nfrage: 

1. l1elche l-leinungsu'Itfragen ni t politischen bZ\'l parteipolitischen 

Fragestellungen 'f:u:rdenvon Bundeskanzler Dr ~ Klaus bz\v.· den ihm 

unterstell ten Dü~n::;t.stellen in der Zeit zvlischen 1966 und 1970 

iil Auftra.g gegeben ? 

2. ~'ias '.'laren dabei die vJichtigsten Fragcs·tellungen, die damals 

vom Bundeskanzler in Auftrag gegeben,aus Steuermitteln bezahlt. 

und z'ltJeifellos dann der öVP zugänglich gemacht wurden ? 

3. ~'luruen die ent:sprechenden Aufträge öffentlich ausgeschrieben ? 

40 An wen wurden die entsprechenden Aufträge jeweils erteilt? 

5. ~vie hoch waren die Gesamtkosten für die unter 1. bis 4 •.. 

genannten Aufträge ? 

6. bis 10. Wie lallten die Antworten auf gleichlautende Fragen 

in Bezug auf die XIII. Gesetzgebungsperiode des Nationalrates -1 
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